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Gemeindebrief 

Der ev. luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst 

Februar - März - April 2023 

Auferstehung - ich glaube nur, was ich sehe? 
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Ein Specht 

hatte seine 

Höhle in die 

weißen Holz-

bretter unter 

dem Kirch-

turmdach 

gebaut. 

Im Februar 

kam eine 

Fachfirma 

und tauschte 

die Bretter 

nun gegen 

neue aus.  
 

Foto:  

Gerda Götze 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Es gibt viele Orte, an denen Menschen Kraft tanken. Hoch 

oben auf Berggipfeln oder beim Rauschen des Meeres. 

Wenn der Blick in große Weiten gehen kann, fühlen viele 

sich auf geheimnisvolle Weise geborgen. Als Geschöpf 

Gottes inmitten der vollen Pracht der Schöpfung.  

Viele suchen ihre Spiritualität in 

weit entfernten Orten. Sie vermuten 

sie nicht vor ihrer eigenen Haustür, 

in ihrer Kirchengemeinde. Wenn ich 

mich umsehe und umhöre, dann 

brauchen wir dringend die 

Erinnerung daran, dass Gott 

nicht fern ist, sondern nah.   

Für den Apostel Paulus war 

klar: in den Gemeinden, trotz 

ihrer Streitigkeiten, hier ist 

der Geist Jesu Christi zu Hau-

se. Im Miteinander der 

Schwestern und Brüder sind 

seine Früchte zu erkennen.  
 

„Was kann uns scheiden von der 

Liebe Christi?“ schreibt Paulus.  

Nichts! Lautet die gängige Antwort, 

die man als Christ viel zu schnell 

zur Hand hat, denn vieles könnte 

uns eben doch trennen. Paulus weiß 

das und er zählt es auf: Trübsal und 

Angst, Verfolgung und Blöße, Ge-

fahr oder Schwert. Unsere heutigen 

Leiden und Nöte lassen sich nahtlos 

anfügen: Einsamkeit, zu viele Zu-

mutungen, Angst vor Verlusten, 

Angst vor Krieg. Alles das könnte 

uns eben doch scheiden von der Lie-

be Gottes. 

Im Gegensatz zur Not ist die Hoff-

nung oft klein. Sie hat es nicht leicht 

zu bestehen, gegen das, was vor Au-

gen steht, die Hoff-

nungslosigkeit.  

Um die Welt, in der  

Leid allgegenwärtig 

ist, als Gottes Schöp-

fung zu verstehen, 

braucht es Menschen. 

Christinnen, die 

trotz Säbelrasseln 

und Klagerufen die 

leisen Töne der 

Hoffnung hören. Und auch die Seuf-

zer hören und mit den Traurigen 

trauern. 

Nichts kann uns scheiden von der 

Liebe Gottes. Wir brauchen Men-

schen, die uns das zusprechen.  

Und wir brauchen Orte, an welchen 

Menschen dafür auch einstehen, in-

dem sie miteinander das Leben tei-

len, in all seinen Facetten. 

Unsere Gemeinde kann ein solcher 

Ort sein, an dem wir uns helfen, die 

Welt mit anderen Augen zu sehen.  
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Gottesdienste 

   18.00 Uhr 
 
 

  10.00 Uhr 
 
 
 

   10.00 Uhr 
 
 

  10.00 Uhr 
 

 
 

   18.00 Uhr 
(Sommer-  

zeit!) 
 

   10.00 Uhr 
 
 
 
 

   18.00 Uhr 
 
 

    10.00 Uhr 

 

 
 Grundlos glauben  
 Pastoren Ulrike Sundermann; Torben Weinz und Chor „in-takt“ 
 Kollekte: Jugendabteilung des TuS Collinghorst e.V. 
 

 
 letzter „auswärts-“Nachbarschaftsgottesdienst 
 Pastorin Ulrike Sundermann (Pastor Weinz auf Konfi-Fahrt)  
 Kollekte: Diakonische Projekte unterstützen 
  

 
 letzter Winterkirchengottesdienst mit Backemoor- Breinermoor; 
Pastorin Ulrike Sundermann und Pastor Torben Weinz; 

 mit Taufe; anschließend Tee;             Kollekte: Hospizarbeit 
 

 
 der Hauptkonfirmanden; mit Kirchenband „Jacobi“    
 Verabschiedung der Vorkonfirmanden ins Pausenjahr  
 Kollekte: Stiftung Posaunenwerk der Landeskirche 

 

Tränen der Erlösung 
Pastor Torben Weinz und Chor „in-takt“  
Kollekte: EKD - Projekte für Kinder und Familien 

 

 
 Das Blatt wendet sich; Pastor Torben Weinz; mit Taufe; 
 Musik: Kreiskantor Andreas Kronfeld mit Gospelchor 
 Kollekte des Kirchenkreis Rhauderfehn: Rückenwind e.V. 
 

 
 Gottesfurcht trotz Todesangst 
 Pastor Pastor Weinz - Tischabendmahl im Gemeindehaus 
Kollekte: Tschernobyl-hilfe der Landeskirche 

 

 
 Blutiger Friede   
 Pastor Torben Weinz 
 Kollekte: Gemeindebrief Collinghorst 

1. Sonntag der Passionszeit - Collinghorst 

2. Sonntag der Passionszeit - Breinermoor 

3. Sonntag der Passionszeit - Collinghorst  

Vorstellungs-Gottesdienst    

Palmsonntag - auf Wunsch der Konfis noch keine Konfirmation 

Gründonnerstag 

Karfreitag      Fr. 07.04. 

   SO 26.02. 

  SO 19.03. 

     SO 26.03. 

     SO 02.04. 

    DO 06.04 

   SO 12.03. 

5. Sonntag der Passionszeit 

   SO 05.03. 
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herzlich willkommen 

   10.00 Uhr 
 
 

  10.00 Uhr 
 
 
 

   18.00 Uhr 
 
 

   10.00 Uhr 
 

 
 

   18.00 Uhr 
 
 
 

   10.00 Uhr 
 
 
 
 

    10.00 Uhr 
 
 
 

    10.00 Uhr 

 

 
 Zeugen der Zeitenwende 
 Pastor Torben Weinz; Festgottesdienst mit drei Taufen 
 Kollekte: Volksmission der Landeskirche 
 

 
 Nachbarschaftsgottesdienst in Backemoor  
 Pastorin Ulrike Sundermann 
 mit Chor Akzente     
 

 
 Feierliche Zulassung zum Abendmahl; mit Konfi-Taufe   
 Pastor Weinz; mit Chor „in-takt“ 
 Kollekte: Konfirmandenarbeit in Collinghorst 
 

 
 Ein Gewinn für alle 
Pastor Weinz;   Kollekte: Jugendbildungsstätte in Asel,  
Ev. Bildungszentrum in Potshausen und Kloster Frenswegen 

 

 Hirten sein in schwierigen Zeiten 
 Prädikant Steffen Schmidt   
 Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und Jugendsozialarbeit 
 

 
 Eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden (Jesus) 
 Lektorin Erika Focken (Völlen)  
 Kollekte: Kirchenmusik in Collinghorst 
 

 
 Eine Botschafterin Gottes - die Musik 
 Pastor Torben Weinz ; mit Chor „in-takt“;   
 Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche 
 

 
 Wirklich beten?   
 Pastor Torben Weinz 
 Kollekte: Diakonische Altenhilfe 

Ostersonntag 

Ostermontag  

Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden 

Konfirmation 

Sonntag Jubilate 

Sonntag Kantate („singt!“) 

Sonntag Rogate      SO 14.05. 

  SO  09.04. 

  SO 16.04. 

     SO 23.04. 

     SO 30.04 

    SO 07.05 

   SA 15.04. 

Sonntag Miserikordias Domini 

  MO 10.04. 
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Gottesdienste 

   10.00 Uhr 
 
 

   10.00 Uhr 
 
 
 

   10.00 Uhr 
 
 
 

  10.00 Uhr 
 

 
 

    18.00 Uhr 

 
 Wiese bei Eggersmann, Neu-Glansdorfer Str. 53 
 Begrüßung der neuen Konfirmanden;  Verabschiedung des 
 Posaunenchor; Anschließend Angrillen 
 

 
 Hinhören!? 
 Pastor Torben Weinz  
 Kollekte: Telefonseelsorge 
  

 
 Leben aus Erfahrung, aber mit Visionen  
 Pastor Torben Weinz; Kollekte: Weltmission  
 Anschließend leichtes Mittagessen im Gemeindehaus 
  

 
 Ökumenischer Gottesdienst der christlichen Gemeinden 
 Kath. Kirche St. Bonifatius, Kirchstr. 11, Rhauderfehn 
 Anschließend Tee und Kennenlernen 
 

 

  

Christi Himmelfahrt - Open Air 

Sonntag  Exaudi 

Pfingstsonntag - Diamantene Konfirmation  

Pfingstmontag - Zentralgottesdienst  

   DO 18.05. 

  MO 29.05. 

     SO 04.06. 

   SO 28.05. 

Sonntag Trinitatis - Silberkonfirmation 

Bleiben Sie zuversichtlich! 
Pastor Torben Weinz; Nachmittags Teetafel um 15 Uhr 
Kollekte: Verein Rückenwind Rhauderfehn 
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Moin vom Kirchenvorstand  

- Neues aus dem KV -  

  

 

• Blühstreifen – Projekt neuer Versuch:  

Das war wohl nix! Der erste Versuch letztes Jahr, einen 

wirklich farbenprächtigen und blühenden Blühstreifen auf dem Friedhof bei 

der Kirche einzurichten hatte nur sehr bescheidenen Erfolg. Zu wenige Blu-

men sind angegangen, zu schnell ist das Gras wieder gewuchert. Aber, so 

schnell geben wir nicht auf! KV und Pfarramt möchten dieses Jahr einen neu-

en Versuch wagen. Dazu wird im Rahmen eines Projektes zusammen mit in-

teressierten Gemeindegliedern der „unfruchtbare“ Boden durch reichlich Blu-

menerde ausgetauscht. In diesem neuen Boden werden dann neue Blumensa-

men ausgesät. Dann heißt es wieder warten. Wer sich mit seinem Arbeitsein-

satz am Gemeinde-Projekt beteiligen möchte, darf sich gerne beim KV oder 

im Gemeindebüro melden (Tel. 921270). 

• Agile Terminplanungen:  

Der KV hat beschlossen, die Konfirmation 2023 am 16. April (Sonntag 

nach Ostern) zu feiern; bislang war der Sonntag Palmarum meist der gesetz-

te Konfirmationstermin in unserer Gemeinde. Und Pfingstsonntag (28. Mai) 

sind erstmals die Diamant-Konfirmanden eingeladen ihr Jubiläum zu fei-

ern. Die Silber- (4. Juni) und Gold-Konfi-Jubiläen (20. August) runden den 

„Fest-Reigen“ ab. Damit ist dann auch endlich der coronabedingte Aufschub 

der Konfi-Jubiäen eingelöst.  
 

KV-Wahlen 2024:  

Ein Blick nach vorne. Nächstes Jahr stehen in der Kirchengemeide  Colling-

horst/ Glansdorf wieder KV-Wahlen an. Organisiert und vorbereitet werden 

muss solch eine große Wahl schon in diesem Jahr. Einige altgediente KV-

Mitglieder werden nicht wieder kandidieren. Zeit also für neue Gesichter! 

Wer kann sich eine ehrenamtliche Mitarbeit in der Gemeindeleitung vorstel-

len? Oder, wer kennt jemanden, die er sich in dieser Position gut vorstellen 

könnte? Einfach schon mal überlegen! Haben Sie Fragen zur Arbeit, einfach 

bei uns melden; wir geben gerne Auskunft! KV kann jede und jeder ! 

                                        Steffen Schmidt 
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Vier Helfer, die hinter der Theke Speckendicken servierten:  

(von links) Cevin, Josefine, Mayouka und Neeske. Bild: Gerda Götze 

Speckendicken  

Ein Stochern im Nebel waren die 

Vorbereitungen des Speckendicken-

essen im neuen Jahr 2023. Nach fast 

drei Jahren Corona war jede Prognose 

zu benötigten Portionen und der An-

zahl der Helfer reines Raten.  

Der Tag zeigte: die Collinghorster 

und Glansdorferinnen hatten wieder 

Lust, sich zu begegnen, auch Kinder 

und Jugendliche ließen sich das Tra-

ditionsessen schmecken und Gäste 

von außerhalb ließen sich ebenfalls 

zum Speckendickenessen einladen. 

Die Mühle Collinghorst spendete  

20 Kg Speckendickenmehl und die 

Förderschaft Dreifaltigkeit samt  

Helfer-Team arbeitete mit alter  

Routine und bot eine riesige Menge  

frischer Speckendicken an.  

 

Die Förderschaft, die für finanzielle 

Hilfe von Projekten und Baumaßnah-

men einsteht, konnte nach Abzug der 

Kosten 748€ Ertrag zur Förderung der 

Arbeit in der Kirchengemeinde Col-

linghorst verbuchen.  
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Teamerinnen des Jugendtreff, waren 

im Verkauf an der Popcornmaschine 

aktiv, halfen beim Aufbau der Lein-

wand und der Bestuhlung. Ein gutes 

Händchen für die Filmauswahl erwie-

sen sie noch dazu: gezeigt wurde der 

Grinch, ein Animationsfilm, der so-

wohl kleine Kinder, Jugendliche als 

auch die mitgekommenen Erwachse-

nen begeisterte.     

Initiiert von Timo Zeleck, Jugend-

pfleger in Rhauderfehn, war das mo-

bile Kino eine weitere Zusammenar-

beit un-

serer 

Kirchen-

gemeinde mit der Kommune Rhau-

derfehn. Die Teamerinnen des Ju-

gendtreffs Joy Baeckmann, Pia Cra-

mer, Cindy Meyer und Torben 

Weinz. Ein Dank geht an die Dorfge-

meinschaft Collinghorst e.V. und den 

Ortsrat für die Zurverfügungstellung 

des Dörphus.  

Der Eintritt war frei, Erlös von Pop-

corn und Getränken gingen zu 100% 

zugunsten des Jugendtreff Colling-

horst. Wir konnten 245 € verbuchen. 

Das mobile Kino findet wieder statt, 

am Mi., 29.3. (Osterferien) um 16 

Uhr.  

Ausgesucht haben die Jugendlichen 

sich den Animationsfilm „Ferdinand 

- geht STIER-isch ab“. Der Eintritt 

wird wieder frei sein.   

Mobiles Kino im Dörphus  

Aufbauen der Leinwand (o.) 

und Popcornverkauf (re). 

Fotos: Torben Weinz  
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Daran wird jedermann erkennen, dass ihr meine Jünger seid,  
wenn ihr Liebe untereinander habt. (Johannes 13,35) 

 

Wir trauern um unseren ehrenamtlichen Mitarbeiter 
 

Günter Kramer 
* 28. Januar 1939   + 19. Januar 2023 

 

Wir danken Gott für dieses Leben  
und bitten um Trost für ihre trauernde Familie. 

Kirchenvorstand und Pastor der Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst  

Meine Zeit steht in deinen Händen (Psalm 31,16) 
 

Wir trauern um unseren ehrenamtlichen Mitarbeiter 
 

Johann Nannen 
* 28. Juli 1931   + 5. Januar 2023 

 

Wir danken Gott für dieses Leben  
und bitten um Trost für ihre trauernde Familie. 

Kirchenvorstand und Pastor der Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst  
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Freud und Leid 

 

 

Taufe 

12.02. N. T. (Psalm 4,9) 

Quellenhinweis Grafiken : Lindenberg (Taufe, Hochzeit, Ehejubiläum, Beerdigung)  
Grafik auf gegenüberliegender Seite (Kreuz Traueranzeige): Siller  

 Ehejubiläum 

23.02. A. und E. S. (Psalm 25,14) 

 Beerdigung 
 

08.12. H. W., 78 Jahre (Matthäus 5,7) 

09.12. G. L.,  74 Jahre (Nehemia 9,33) 

27.12. A. J., 98 Jahre (Johannes 5,24) 

29.12. E. H., 71 Jahre (2. Korinther 5,17) 

07.01. W. B., 81 Jahre (1. Johannes 2,8b) 

12.01. J. N., 91 Jahre (Psalm 31,16) 

14.01. S. L., 96 Jahre, aus Aurich (Römer 8,14) 

12.01. K. M.,  (Bestattung außerhalb) 

25.01. G. K., 83 Jahre (Johannes 13,35) 

Wenn Sie anlässlich eines Ehejubiläums eine häusliche Andacht, einen kirchlichen 

Gottesdienst oder nur den Besuch des Pastors wünschen, melden Sie sich einfach.  
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Aus der Not haben wir 

eine Tugend gemacht: 

Das ganze Jahr 2022 

konnten wir uns zwar 

wieder treffen und hätten 

im Grunde alles wieder 

so machen können, wie 

vor dem ersten Lock-

down. Das es aber auch 

so geklappt hätte, wissen 

wir aber erst jetzt, im 

Nachhinein. Durch das 

ganze Jahr 2022 überleg-

ten wir immer wieder 

neu: „wollen wir für den Senioren-

nachmittag Referenten einladen? 

Vielleicht müssen wir nachher doch 

wieder absagen.“  

Das Vorbereitungsteam machte erst-

mal alles wie bisher: Eindecken, Ku-

chen backen, Tee servieren. Aber 

anstelle eines Referenten zu einem 

aktuellen Thema gestaltete Pastor 

Weinz den Nachmittag mit Bibel, 

Geschichten, Singen und Rätseln. 

Das kam bisher so gut an, dass wir, 

bis wir etwas anderes hören, dieses 

Konzept beibehalten. 

Der nächste Seniorennachmittag ist 
am 8. März um 15 Uhr im Gemeinde-
haus.  
 

Herzliche Einladung an alle ab 75.!  

Foto: Gerda Götze 

Neues Konzept Seniorennachmittag 
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Sie haben die dreijährige Konfi-Zeit 

absolviert und freuen sich auf ihre 

Konfirmation am 16. April 2023. 

 

Beim Konfi-Elternabend waren sich 

alle einig: noch wichtiger als der tra-

ditionelle Konfirmationstermin am 

Sonntag Palmarum ist, dass Gesa 

Goudschaal den Organistendienst 

übernehmen kann. Immerhin beglei-

ten Gesa samt Chor „in-takt“ auch 

immer den Abendmahlsgottesdienst 

der Konfis und ihrer Eltern am Vor-

abend der Konfirmation.  

 

 

Da Gesa am Palmsonntag zeitgleich 

die Konfirmation ihrer Heimatge-

meinde Backemoor begleitet, be-

schloss der Kirchenvorstand, dass in 

Collinghorst der Termin 2023 auf 

den Sonntag nach Ostern, den 16.4. 

gelegt wird.  

Ein weiterer Vorteil: so gehören die 

wichtigen Gottesdienste Karfreitag 

und Ostern noch zur Konfi-Zeit.   

 

Begleitet wurden die Haupt-

konfirmanden von den Teamern  

Lea Meiners und Mathieu Meiners, 

die ebenfalls in der Mörkenstr. woh-

nen. 

M. B., Backemoorer Str.  

J. F., Mörkenstr. 

T. J., An´t Steenhus 

A. L., Alter Mühlenweg 

       S. L., Am Wall 

       M. P., Swieneweg 

       J. Ü., Mörkenstr.  
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Kindergottesdienst  
Monatlich Samstags  
9.30-12.30 Uhr 
 

Als Abschluss essen 
wir gemeinsam                 
(Suppe/ Eintopf) 

 

Termine: 18.3.15.04.; 20.05. 
 

Anika Plaisier-Koch Tel. 809 676 
Christin-Sophie Abel Tel. 0176  
    31108766 

Krabbelgruppe  
 

donnerstags  
15.00 bis 16.30 Uhr  
 Pause in den Ferien 

 

Gemeindehaus, Wispelins Boom 4 
 

Sonja Hagedorn 04955 99 77 99 
Sarah Krumminga 0172 182 0675 

Kinderchor   
donnerstags 16.00-
16.45 Uhr  (nicht in 
Schulferien) 

Für Kinder ab 5 J. 
Gemeindehaus Backemoor,  
Groot Karkweg 10 
 

Gesa Goudschaal  04955 44 16 

Konfirmanden 
Unterricht 
 
 

 
 

Vorkonfis (ca. 6. Klasse)  
14-tägig  Dienstags 16.30-18 Uhr 
 

Erster Unterricht des neuen Jahr-
gangs am 9.5. 
 
Ca. 7. Schuljahr  
= unterrichtsfreies Jahr 
 
Hauptkonfis (ca. 8. Schuljahr)  
wöchentlich Do 17-18 Uhr 
 

Erster Unterricht des neuen Jahr-
gangs am 11.5. 

(e) 

 Chor „in-takt“   
 donnerstags 20.00 Uhr  
 

  Repertoire überwiegend 
Popularmusik und NGL 

 

Gesa Goudschaal, 04955 44 16 

Männertreff  
 

Immer am  
2. Montag  
im Monat 
19.30 Uhr  

 
13.3. Krankenhaus-Sozialarbeit 
(Elisabeth Hündling) 
 17.4. Reisebericht Partnerkirche 
Indien (Ewald Pollmann, Synoden-
vorsteher KK Rhauderfehn); 
8.5. Männerbilder im Alten Testa-
ment (Torben Weinz)  
 

Andreas Ackerstaff Tel. 79 37  
Hinderk Brouwer Tel.  941 590 
Manfred Vieth Tel. 7231 

 Kirchen-Band    
 „Jacoby“  
 

Bandproben im Gemein-
dehaus nach Absprache  

 

Hansi Reinke, Tel. 990 283 

(i) 

(f) 

(d) 

(c) 

(b) 

(a) 
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Liebe Collinghorsterinnen  

                        und Glansdorfer,  
 

Auch in diesem Jahr legen wir  

unserem Gemeindebrief einen  

Spendenaufruf mit der Überschrift 

„Frühjahrsspende 2023“ bei.  

 

Wir hoffen, dass Sie sich beim  

Lesen des Gemeindebriefs über  

unsere Aktionen und unser  

Miteinander freuen.  

 

Ich mache immer wieder die Erfah-

rung, dass viele Nachbarn bereit 

sind, die Arbeit unserer Kirchenge-

meinde finanziell zu unterstützen. 

Im letzten Jahr haben wir mit dem 

Aufruf im Gemeindebrief den stol-

zen Betrag von 3.334,-€ erhalten.  

Allen, die sich daran beteiligt  

haben einen großen Dank!  

 

Diese Spenden förderten die Druck-

kosten unseres Gemeindebriefs und 

die Kirchenmusik unserer Gemein-

de  

(unter anderem den Chor „in-takt“).  

 

Vor allem helfen die Spenden allen, 

die in der Gemeinde aktiv sind (vor 

allem unsere Ehrenamtlichen), dass 

ausreichende Mittel für die vielen 

tollen Ideen da sind.  

Ich bin froh, dass wir fast jedes Pro-

jekt, jede gute Idee, die unsere Eh-

renamtlichen mitbringen, verwirkli-

chen können.  

 

Aus finanziellen Gründen ist ei-

gentlich noch nie etwas gescheitert! 

Das ist eine tolle Erfahrung für 

mich und für alle, die Verantwor-

tung tragen.  

 

So bitten wir auch in diesem Früh-

jahr wieder um Ihren Beitrag.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Spende, 

für Ihre Mitarbeit und Beteiligung 

und auch dafür, dass Sie unserer 

Kirche treu bleiben. 

 

Ihr Pastor Torben Weinz mit  

Kirchenvorstand 

 

 

P.S.: Sie können für Ihre Spende 

den beigefügten Überweisungsträ-

ger nutzen.  

Spendenbeträge bis 100,-€ akzep-

tiert das Finanzamt, einfach per 

Kontoauszug als Beleg.  

Auf Wunsch senden wir Ihnen ger-

ne eine Spendenbescheinigung zu. 

Frühjahrsspende 2023 
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  Besuchsdienst                                                 
  Treffen vierteljährlich  
 

  Besucht werden vor-
erst  Geburtstagsjubilare 

ab 70 Jahre (alle anderen auf 
Wunsch) 
 

Treffen quartalsweise,  
Nächstes mal 11.4. um 14.30 Uhr.  
Neueinsteigerinnen bitte melden: 
 

Gerda Götze Tel.: 3423 

  Förderschaft  
  Dreifaltigkeit  

  (Finanzielle  
  Förderung)  

 

mitmachen: https://
dreifaltigkeitsgemeinde-
collinghorst.wir-e.de/spenden 
 

Leitungsgremium Ulrike Busboom, 
André Mohwinkel, Carsten Oehmke 

„Menschen ab 70  
                   und jünger“  
 monatlich  
 mittwochs 15.00 Uhr 

 
8.3.; 12.4.; 10.5. ein Nachmittag 
mit Pastor Weinz sowie mit den 
Frauen vom Orga-Team: 
Anita Rademacher Tel. 808 258; 
Liane Gerdes Tel.: 73 23;  
Gerda Götze Tel. 4323; 
Hilde Schulte Tel.: 04955- 55 08; 
Annaliese Reinke-Malchow  
                                        Tel.: 1242    

 Jugendtreff  

 im Dörphus 
     

  Backemoorer Str. 3 
 

offene Jugendarbeit für alle Fehntjer 

Jugendlichen 
 

Kinder 10-13 Jahre:  

Dienstags, 16.00 - 17.30 Uhr 

7.3.; 21.3.; 18.4.; 2.5.; 16.5.; 30.5.; 

13.6. 

Daniela Pruin 04955 - 936 560 
 

Jugendliche 14-17 Jahre 

Sonntags, 18.30-20.00 

12.3.; 26.3.; 23.4.; 7.5.; 21.5.; 4.6. 

Joelline Schmidt, Cindy Meyer, 
Pia Cramer, Joy Baeckmann, 
Lea Meiners, Mathieu Meiners 
0177 322 444 2 

 Kirchenvorstand 
  

  Anträge an den KV  
  müssen spätestens  

 10 Tage vor der Sit-
zung eingereicht werden.  
 

Sitzungstermine:  
21.3.; 11.4.; 23.5.; 20.6. 
 

1. Vorsitzende des KV  
Gerda Götze Tel. 3423 

Wir freuen uns, wenn Gäste und neue Teilnehmer dazukommen 

und neue Impulse einbringen.  

Treu unserem Motto: „Hier kannst du dich entfalten“ 

Quellenhinweis für die Grafiken dieser Doppelseite: 

(a) Gray; (b) Paul Fassold; (c), (f) Reinicke; (d), (m) , (n) 

Pfeffer; (e) Arnold; (i), (j) Müller; (p) Layer-Stahl 

(j) 

 

(n) 

(p) 

(m) 
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Seniorengeburtstage ab 80 Jahre 

im Internet veröffentlichen 

wir nicht die Namen.  
 

Wir bitten um Ihr  
Verstöndnis.  
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Wir wünschen allen  

Geburtstagsjubilaren  

Gottes Segen im neuen Le-

bensjahr !  

Die Redaktion veröffentlicht regelmäßig Amtshandlungen (Taufen, 

Konfirmationen, Hochzeiten, Beerdigungen) sowie Geburtstage von 

Gemeindemitgliedern, die mindestens 80 Jahre alt sind. Wer das 

nicht möchte, kann das der Redaktion oder dem Gemeindebüro 

mitteilen. Die Mitteilung muss spätestens zum Redaktionsschluss vor-

liegen. In der Internetausgabe des Gemeindebriefs werden die Na-

men nicht veröffentlicht.      
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Geburtstagsbesuche nach Corona 

Viele unserer Gemeindemitglieder 

feiern in diesem Jahr runde oder halb-

runde Geburtstage. An diesen beson-

deren Festen kommt ab dem 70. Ge-

burtstag der Pastor zu Besuch.  
 

Vor Corona war es oft so, dass Nach-

barn und Freunde in der „guten Stu-

be“ bei Tee, Torte und Sekt zusam-

men saßen und um 10 Uhr auch Pas-

tor und Ortsbürgermeisterin dazu ka-

men. Ein trubeliges Fest, bei dem es 

hoch her geht.  
 

In der Coronazeit, als wir nur mit ei-

ner begrenzten Anzahl gleichzeitig 

zusammentreffen durften, gingen die 

Geburtstagsbesuche des Pastors zu 

einem anderen Modus über: ein oder 

zwei Tage nach dem Geburtstag war 

das Fest zwar vorbei, hallte aber noch 

nach und es waren oft sehr schöne 

Gespräche in kleiner Runde oder zu 

zweit.  

Diese entspannte Atmosphäre und die 

Gelegenheit, auf das Fest zurück zu 

blicken und zu überlegen, wie das 

neue Lebensalter sich anfühlt, möchte 

ich gerne beibehalten, als eine gute 

Neuerung aus der Cornonazeit (frei 

nach der Bibel: „prüft aber alles, 

und das Gute behaltet“  

(1. Thessalonicherbrief 5,21).  
 

Insofern wird ab jetzt zu runden Ge-

burtstagen (70; 80; 90), halbrunden 

Geburtstagen (75; 85) und jedes Jahr 

ab Ü90 der Pastor ein oder zwei Tage 

später zum Gratulieren vorbeikom-

men.  
 

Wenn Sie wünschen, dass der Pastor 

doch am Geburtstag selbst vorbei 

kommt oder den Besuch zu einem 

bestimmten Termin wünschen, dann 

geben Sie einfach eine kurze Nach-

richt ins Büro oder auf den Anrufbe-

antworter. Dies wird sich insbesonde-

re anbieten bei Geburtstagen Ü90, die 

meistens etwas aufwändiger voraus-

geplant werden. 
 

Für die „normalen“ Geburtstage ab 

71 Jahren führen wir derzeit noch die 

Variante der Coronazeit weiter, dass 

die Jubilare von unserem Besuchs-

dienst eine Geburtstagskarte in den 

Briefkasten eingeworfen bekommen. 

Da unser Besuchsdienstteam klein 

geworden ist, sind persönliche Besu-

che im Haus aufgrund der hohen An-

zahl von Geburtstagskindern leider 

nicht zu schaffen.  
 

Wir sind auf der Suche nach Freiwil-

ligen, die in einem gewissen Umkreis 

Geburtstagskarten einwerfen 

(vielleicht da, wo Sie ohnehin mit 

dem Hund entlang laufen).  

Bitte melden Sie sich bei Pastor 

Weinz oder Gerda Götze. 
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Mitmach-Aktion: Blühstreifen Kirche pflanzen 

Mittlerweile ist die Erkenntnis überall 

gewachsen: unsere akkuraten Gärten 

und perfekt gepflasterte Garagenein-

fahrten sehen ordentlich aus und wer-

den von Hausbesitzern geschätzt, 

doch damit verschwindet Lebens-

raum: Wildblumen und Wildkräuter 

benötigen, den Wildwuchs, den es 

früher auf jedem Grundstück und auf 

jedem Acker gab.  

 

Da diese Entwicklung nun zu einer 

echten Bedrohung für Insekten ge-

worden ist, werden an vielen Ecken 

und Enden 

Blühstreifen 

angelegt, so 

auch bei unserer 

Kirche.   

Die schon vor-

handenen bei-

den kleinen 

Streifen sollen 

nun bunter, grö-

ßer und prächti-

ger werden. Da-

raus wollen wir 

eine Gemein-

schaftsaktion 

machen, bei der 

wir nach getaner 

Arbeit gemeinsam im Gemeindehaus 

zu Mittag essen. 

Wir treffen uns am Sa., 25.3. um 9.30 

Uhr an der Kirche. Es wird nicht zu 

heiß und nicht zu kalt sein, so dass 

wir gut arbeiten können.  

Bitte bringen Sie ihren eigenen Spa-

ten mit, wir wollen Rasen entfernen, 

Erde aufbringen und einsäen.  
 

Damit wir wissen, ob für das Mittag-

essen Eintopf genügt oder Zwei Töp-

fe gebraucht werden, bitten wir um 

Anmeldung unter Tel. 921270 oder  

torben.weinz@evlka.de 

Kinder sind herzlich willkommen, so 
wird es eine Arbeit aller Generationen. 
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Zukunftsprozess der Landeskirche 
Bischof und Synode suchen nach Wegen in die Zukunft 

Mittlerweile ist es klar: die Bedingungen 

und Ressourcen für unsere kirchliche 

Arbeit ändern sich unumkehrbar. Einfach  

„weiter so!“ oder ein „Wachstum gegen 

den Trend“ wird nicht möglich sein.  

Deshalb hat die Landessynode, das 

höchste Gremium unserer Landeskirche, 

einen Auftrag erteilt, den Weg in die Zu-

kunft bewusst zu suchen und zu gestalten.  

Alle, Sie und ich, sind gebeten, mitzuma-

chen. 
 

Worum geht es? 
 

Es geht um die Frage: Wie kann die Kir-

che zukünftig ihren Auftrag erfüllen?  

Ein zukunftsweisender Prozess braucht 

die Beteiligung von vielen Menschen mit 

Erfahrung vor Ort.  
 

Am Anfang steht die Suche nach Ideen, 

Visionen und Wünschen für die Zukunft.  

„Uns interessieren Querschnittsthemen, 

die alle betreffen“, erklärt Prof. Stephan 

Haas, Leiter des Zukunftsprozess-Teams, 

das im Frühjahr 2022 gegründet wurde. 

„Gemeinsam benennen wir Handlungsfel-

der, vernetzen uns täglich mehr in der 

landeskirchlichen Welt und kommunizie-

ren nach innen und außen – so gut das zu 

diesem Zeitpunkt eben geht“, führt der 

ehemalige Leiter der Evangelischen Stif-

tung Alsterdorf fort. 

Ein Teil der Suchbewegung sind die Mul-

tiplikatorinnen der Kirchenkreise. Sie 

sind seit August 2022 in mehr als 34 Kir-

chenkreisen unserer Landeskirche unter-

wegs. Während der Recherchephasen 

spüren sie Innovationen und Projekte auf 

und stellen sie auf die Plattform ein: 

www.zukunftsprozess.de.  

Superintendent Thomas Kersten hat für 

den Kirchenkreis Rhauderfehn Torben 

Weinz beauftragt, als Multiplikator zu 

dienen.  
 

Was ist noch wichtig? 
 

Der Zukunftsprozess soll eine Bewegung 

vor Ort sein. Alle Kirchenmitglieder kön-

nen und sollen sich beteiligen. Gehen Sie 

auf www.zukunftsprozess.de und nehmen 

Sie teil, tauschen Sie sich aus, bringen Sie 

eigene Vorschläge mit ein, kommentieren 

Sie und stimmen Sie über Ideen ab. 

Als Vorlage oder als Ideen für andere Gemeinden wurden beispielsweise die Ferienschule in 
Potshausen und der Food-truck von Jugendlichen des Kirchenkreises/ KG Langholt eingestellt. 
Wer ähnliches plant, findet ab jetzt mit einem Klick einen Ansprechpartner mit Erfahrungen. 
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Am Schlimmsten ist das Alleinsein. 

Diesen Satz hat Edith Schulte im 

Laufe ihrer mittlerweile 16 monatigen 

Amtszeit als Ortsbürgermeisterin am 

häufigsten von den Senioren gehört. 

Viele sind tatsächlich alleine, der 

Partner/in oder Freunde sind verstor-

ben. Aber sogar wo noch zwei Perso-

nen zusammen sind, fällt dieser Satz. 

Für die Senioren sind in der Corona-

zeit viele Angebote und Treffen weg-

gefallen und die Veranstaltungen 

werden erst nach und nach wieder ins 

Leben gerufen. Dazu kommt, dass 

manchen Senioren noch der Mut 

fehlt, um wieder raus zu gehen. Viele 

wollen gar nicht die großen Veran-

staltungen, sondern ihnen würde die 

Zusammenkunft mit Freunden und 

Bekannten im eigenen Dorf schon 

reichen. Das muss doch machbar sein, 

dachte sich Edith Schulte und suchte 

Wege.  

In unregelmäßigen Abständen sollen 

jetzt gemeinsame Mittagessen und 

gemütliche Teenachmittage angebo-

ten werden.  

Gemeinsam Essen und mehr 

Neue Aktion für Senioren 

Foto: einige der Helferinnen, die beim ersten 

Planungstreff waren. Sofort war gute Laune 

und optimistische Stimmung. Das Wichtigste, 

bei einem solchen Projektstart. 
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 Mit im Boot für dieses Großprojekt ist die Dorfgemeinschaft Collinghorst/

Glansdorf e.V., die das Dörphus zur Verfügung stellt, die Kirchengemeinde 

Collinghorst, die bei der Veröffentlichung der Termine hilft, der Ortsrat Col-

linghorst, der finanziell unterstützt und das neu gegründeten Helferteam „De 

Helpers“, Frauen, die das Geplante in die Tat umsetzen.  

 

Angeboten werden die Veranstaltungen für alle Senioren ab 75 Jahren, 

die in Collinghorst und Glansdorf wohnen. Wenn der Partner/Partnerin 

noch nicht 75 ist, dürfen diese als Begleitung natürlich dabei sein. Sollte je-

mand auf eine Begleitung angewiesen sein, darf diese auch dazu kommen. 

 

Die Mittagessen finden von 12.00 bis 14.00 Uhr statt, die Teenachmittage 

von 15.00 bis 17.00 Uhr. Einlass im Dörphus ist immer ab eine halbe Stunde 

vorher. 

Für die Mittagessen entstehen Kosten von 9,00 € pro Person und beinhalten 

das Essen, ein Getränk und Nachtisch. 

Für die Teenachmittage entstehen Kosten von 4,00 € pro Person für Tee, 

Kaffee und Kuchen. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich und muss spätestens am Sonn-

tag vor dem jeweiligen Termin eingegangen sein.  
 

Anmeldung bei Edith Schulte unter 04952-8800  oder  

dorphuscollinghorst@gmail.com  

Wenn der Anrufbeantworter dran gehen sollte, bitte einfach Sprechen. Den 

Namen nennen, Personenzahl, Lebensalter und Telefonnummer. 

Bitte wieder Abmelden, wenn man doch nicht kann oder krank geworden ist. 
 

Die ersten Termine für die  

Mittagessen „Middag Mitnanner“:   

Donnerstag, den 23.03  

Donnerstag, den 20.04    

Donnerstag, den 25.05  

Mittwoch, den 21.06. 
 

Termine für Teenachmittage  

„Teetied Tosamen“   

Mittwoch, den 05.04. 

Mittwoch, den 07.06. 
 

Bitte, wie gesagt, melden Sie sich 

vorab an,  

damit geplant werden kann. 
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Impressum des Gemeindebriefs  
Herausgeber: Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst, Wispelins Boom 4, 26817 Rhau-

derfehn, Tel.: 04952 / 921270, E-Mail.: kg.collinghorst@evlka.de  

Redaktion: Torben Weinz, Hermann-Gils-Str. 14, 26817 Rhauderfehn (ViSdP), Luise Dänekas, 

Gerda Götze, Frauke Mohwinkel 

Homepage: www.dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 

Druck: Proprint Arling, Westoverledingen, Auflage: 1.330 Exemplare 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

Bezugspreis: Für eine Spende danken wir Ihnen. 

Redaktionsschluss: Für den nächsten Gemeindebrief ist am 15. Mai 2023 

Spendenkonto: Kirchenamt Leer, Sparkasse LeerWittmund 

IBAN-Nr.: DE 16 28550000 0006811608 

BIC-Nr.: BRLADE21LER 

Stichwort: "Gemeindearbeit Collinghorst" 

Jubiläumskonfirmationen: 
 

28.5. (Pfingsten) Diamantene Konfirmation (1959; 1960; 1961) 10 Uhr Got-

tesdienst, anschließend leichtes Mittagessen im Gemeindehaus. 

4.6. (Dreifaltigkeitsfest) Silberkonfirmation (1997; 1998) 10 Uhr Gottes-

dienst; 15 Uhr Teetafel 

20.8. Goldene Konfirmation (1969; 1970; 1971) 10 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr 

Teetafel;  

Die uns bekannten Jubiläumskonfirmanden werden angeschrieben, bitte in-

formieren Sie insbesondere diejenigen Ihres Konfi-Jahrgangs, die außerhalb 

unserer Gemeinde wohnen. Auch wer in einer anderen Gemeinde konfirmiert 

wurde, ist herzlich eingeladen. 

 

18.3. Umwelttag der kommunalen Gemeinde Collinghorst und der Vereine. 

9.30 Uhr Treff am Dörphus, Parkplatz des Jugendtreff. Gemeinsamer Ab-

schluss auch dort, mit Bratwurst und Getränken.   

 

Neuer Vorkonfi-Jahrgang 

Zu Ostern im 5. Schuljahr melden sich die Kinder zum Vorkonfirmandenun-

terricht an. Alle, deren Adressdaten uns bekannt sind, werden auch per Brief 

dazu eingeladen. Der Eltern-info-Abend ist am 2. Mai um 19.30 Uhr. 

An diesem Elternabend werden Themen, Ziele und Termine der Konfiarbeit 

besprochen. Die neuen Vorkonfirmanden und Hauptkonfirmandinnen stellen 

sich jeweils zu Beginn der Konfi-Zeit im Open-Air Gottesdienst zu Christi 

Himmelfahrt“ vor und werden hier begrüßt. Der Konfi-Unterricht startet am 

Di., 9.5. (Vorkonfis) bzw. Do. 11.5. (Hauptkonfis).  

Termine und Einladungen 

http://www.kirche-collinghorst.de/
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Pastor Torben Weinz, Tel.: 04952 / 921270 (Büro) oder 0177 / 322 4442 

E-Mail: torben.weinz@evlka.de ; Sprechstunde nach Vereinbarung 

1. Vorsitzende des Kirchenvorstands 

Gerda Götze, Fockpoolstr. 5, Tel. 3423 

Pfarramtssekretariat 

Frauke Mohwinkel, Tel. 921270 (Büro) 

Sprechstunde im Gemeindebüro dienstags 10.00 bis 11.00 Uhr 

Küsterin  

Maike Schröder, Tel.: 803 4995   

Gemeindehauswartin  

Liane Gerdes, Glansdorfer Str. 32, Tel. 7323 

Friedhofsverwaltung 

Hilde Sterrenberg, Kleenfahntjer Weg 101, Tel. 81281  

https://dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 
 

Kranken-, Alten-, Hauspflege - Tel.: 04952 / 921093 

Telefonseelsorge - Tel.: 0800 / 1110111   

Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche: 0800/ 1110333 

Suchtkrankenhilfe: Diakonisches Werk - Tel.: 0491 / 9768320    

Lebens- und Eheberatung - Tel.: 0491 / 9604881 

Wöchentliche Telefonandacht:  04955 97 20 96 
Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau: 0157 310 97 99 6 
Diakonin Carmen Collmann: 0162 713 29 19 
 

https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de 
 

Für Pflegeheime und für zu Hause: Auf Wunsch können Sie sich von 
uns wöchentlich einen Gottesdienst zum Hören und Mitfeiern oder 2x 
monatlich die „Viertelstunde für Gott!“ (Demenzgottesdienst) auf Ihr 
Handy als WhatsApp Nachricht zuschicken lassen. 

Kontakte 

Altenseelsorge für alle im Kirchenkreis Rhauderfehn 

Diakonie – Hilfe Ihrer Kirche 

mailto:torben.weinz@evlka.de
https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de/
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